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Hintergrund
Die Laborimmobilie ist in den vergangenen Jahren aus der Nische 
einer Spezialität des Bauwesens herausgetreten. An vielen Stand-
orten in Deutschland, Österreich und der Schweiz (DACH) haben 
Aus- und Neubaupläne aus den Schubladen in die Wirklichkeit ge-
funden und einen kurzen Boom ausgelöst. Dieser hat sich zwar in 
der schwierigen Gemengelage von Inflation, Kriegen und Rezessi-
on deutlich abgeschwächt, doch immerhin noch auf eine Bautätig-
keit, die über dem bisherigen Hintergrundrauschen liegt. 
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Produktion 
Europa will sich in der Pharmaproduktion unabhängiger ma-
chen. Großbetriebe bauen ihre Produktionsstätten in der 
DACH-Region aus. Die neuen Behandlungsmethoden der Zell- 
und Gentherapie sind in Produktion und Logistik auf Expertise 
und Kapazitäten vor Ort angewiesen. Die biotechnologischen 
Verfahren müssen ganz unterschiedlichen Bedürfnissen ge-
nügen und skalierbar sein. Das geht nur mit viel Digitalisierung 
und Simulation der Produktionsprozesse und mit viel Erfahrung.

Neue Akteure, neue Verfahren 
Biopharmazeutische Wirkstoffe, kompostierbare Materialien, 
Schuhe aus Nanocellulose oder CO2, neuartige Lebensmit-
tel aus der Insektenfarm, der Luft oder aus dem Mikrobentank, 
 Energieträger aus landwirtschaftlichen Reststoffen ... das La-
borgebäude muss mit den Ansprüchen und Anforderungen 
mithalten können. Modular, ausbau- und anpassungsfähig soll 
es sein.  

Innovation braucht Platz 
Die Cluster-Standorte platzen aus allen Nähten. Weitere Flä-
chen lassen sich nicht überall leicht finden und erschließen. 
Planungen auf der grünen Wiese oder im Bestand? Renovie-
rung oder Abriss? Was sagt der Investor, was sagen die Mieter? 
Wie übersetzen die Standorte die neue Dynamik der vielfältigen 
Anwendungsmöglichkeiten der Biotechnologie in ein stimmi-
ges Gesamtkonzept und wie holen sie dabei alle Akteure bis zur 
Plangenehmigung ins Boot?
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Die regionalen Wirtschaftsräume der Cluster und Innovationsre-
gionen in Deutschland, Österreich und der Schweiz bleiben auf Ex-
pansionskurs. Internationale Großunternehmen setzen langfristi-
ge Planungen auf, um neue Produktionsstätten für Pharmazeutika 
in Zentraleuropa zu entwickeln. Bauträger, Architekten, Immobili-
enentwickler und Genehmigungsbehörden haben eine Menge zu 
tun: Der geeignete Platz muss gefunden, das Äußere und Innere 
ansprechend für die kreativen Köpfe gestaltet werden.
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